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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

FC Langdorf : SV Bischofsmais 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Ebner und Füller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Bischofsmais im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim FC
Langdorf beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:11
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Ebner und Füller, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Pongratz / Schmidt ihre Gegner Dankesreiter / Artmann beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Holzer / Probst verloren ihr Match dagegen gegen Ebner / Füller unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Achim Ebner wurden anschließend Gerhard
Pongratz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:1-Erfolg von Helmut Schmidt gegen Josef
Dankesreiter ging nur Satz 1 verloren. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Christian Holzer gegen Michael Füller. Nichts auszurichten hatte Andreas
Probst beim 5:11, 8:11, 3:11 gegen Stefan Artmann. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des FC Langdorf und des SV Bischofsmais in die Box.
Lange umkämpft war dann das Match zwischen Gerhard Pongratz und Josef Dankesreiter, bevor
sich der Gastspieler mit 5:11, 11:6, 6:11, 12:10, 9:11 durchsetzte und Pongratz ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Dankesreiter zu Ende ging. Nach gewonnenem ersten Satz gab Helmut Schmidt das Spiel gegen
Achim Ebner noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christian Holzer im Match gegen Stefan Artmann, das 0:3 verloren ging. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andreas Probst das
Spiel gegen Michael Füller noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 7:11, 6:11. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC Langdorf am 14.10.2022 gegen die SpVgg
Stephansposching um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.10.2022 gegen die SpVgg
Teisnach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Langdorf

Doppel: Pongratz / Schmidt 1:0, Holzer / Probst 0:1 
Einzel: G. Pongratz 0:2, H. Schmidt 1:1, C. Holzer 0:2, A. Probst 0:2 

 SV Bischofsmais
Doppel: Dankesreiter / Artmann 0:1, Ebner / Füller 1:0 
Einzel: J. Dankesreiter 1:1, A. Ebner 2:0, S. Artmann 2:0, M. Füller 2:0


